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(Qualifizierungsbeauftragter des Landkreises Gießen)

 Die Beratung soll sich vorrangig auf Angebote aus der Region Mittelhessen beziehen. 

 Die Beratung richtet sich an regionale als auch überregionale Kunden mit dem Ziel, die Region Mittelhessen als 

Weiterbildungsregion zu positionieren.

 Die Clearingstelle sorgt nicht nur für eine Transparenz hinsichtlich der bestehenden Anbieter und Berater/innen, sondern 

auch im Hinblick auf ihre entsprechende Qualifizierung beispielsweise durch eine Fortbildung im Anschluss an das 

Weiterbildungsprogramm RQZ oder durch eine Zertifizierung.

 Es ist zu beachten, dass die Qualifizierungsbeauftragten aus den verschiedenen Landkreisen ebenfalls aus „QuIT“ 

finanziert werden. Bei der Antragstellung ist daher hervorzuheben, was die Clearingstelle strukturell und inhaltlich – unter 

Berücksichtigung des Potenzials der Qualifizierungsbeauftragten – und modellhaft darüber hinaus leisten wird.

 Vorhandene Strukturen sollen aufgezeigt und darauf aufbauend ein Antrag gestellt werden. Die Qualifizierungs-

beauftragten aus Mittelhessen werden das Projekt unterstützen und innerhalb der eigenen Strukturen positiv 

kommunizieren.

 Die Beratung durch die Clearingstelle soll für den Weiterbildungsnachfrager kostenfrei sein. Insgesamt wird eine 

niedrigschwellige Informationsberatung durch die Clearingstelle anvisiert (leichte Zugänglichkeit per Homepage und 

Telefonhotline, möglichst kostenneutrale Informationen und Vermittlung an regionale Beratungsstellen für Privatpersonen).

 Zugunsten eines einheitlichen Beratungsverständnisse und der Anschlussfähigkeit an bundesweit forcierte Konzepte wird 

eine Orientierung an dem Beratungsbegriff des Verbunds regionaler Qualifizierungszentren (RQZ) vorgeschlagen. 

 Es ist zu prüfen, ob eine Anschubfinanzierung für den Aufbau einer Kooperationsstruktur regionaler Berater/innen und der 

Clearingstelle über das Förderungsprogramm „QuIT“ des Europäischen Sozialfonds möglich ist.

 Die Trägerschaft soll neutral sein, eine direkte Anbindung dieser Stelle an MitteHessen e.V. als neutrale Instanz wird durch 

die AG Weiterbildungsberatung empfohlen. Voraussetzung ist eine breite Zustimmung durch das Forum Weiterbildung. Als 

Antragsteller schlägt die AG den Verein MitteHessen e.V. vor. 

Ziel der AG: 

Implementierung einer trägerneutralen mittelhessischen 

Clearingstelle für Weiterbildungssuchende. 

Ziel der AG: 

Implementierung einer trägerneutralen mittelhessischen 

Clearingstelle für Weiterbildungssuchende. 


